
Das Kirchenjahr beginnt 
nicht mit dem ersten Januar, 
sondern mit dem ersten 
Adventssonntag.

Dezember – Februar                                                 Nr. 4 / 2018



2

Am 22. September 2018 haben Mitarbeitende unserer beiden Kirchengemeinden 
Speyer besucht. Am Anfang stand eine Führung durch die Protestantische  
Gedächtniskirche, die in Erinnerung an den Protest auf dem Reichstag 1529 in 
Speyer – deshalb werden die Evangelischen auch Protestanten genannt – mit 
Spendengeldern aus aller Welt gebaut wurde.

Mitarbeitende unserer Gemeinden
besuchten Speyer

Unsere Mitarbeitenden vor der Protestantischen Gedächtniskirche 
(Foto: Michael Ruf)

Anschließend ging es über die Maximilianstraße zum jüdischen Museum 
SchPIRA. Nach dem Mittagessen im Restaurant ZUM DOMNAPF konnten  
die Teilnehmenden noch auf eigene Faust den Ort erkunden. Ein gelungener 
Ausflug, der mehr Mitfahrende verdient hätte.
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Am 28. September 2018 hatte unser Förderverein zum „Richtfest“ eingeladen, 
um den ersten Bauabschnitt zur Sanierung des Gemeindehauses zu feiern. Die 
Verantwortlichen freuten sich über die gute Resonanz, die ihre Einladung bei 
der Bevölkerung hatte. Ende Oktober waren die Arbeiten abgeschlossen.

Das Gemeindehaus wurde 1972 in unmittelbarer Nähe zur St. Michaelis Kirche 
erbaut. Das Haus in der Ortsmitte wurde in nahezu 50 Jahren vielfältig für 
Feiern und Veranstaltungen genutzt. Die jahrzehntelange Nutzung erfordert nun 
eine umfangreiche und schrittweise Sanierung, um weiterhin ein intaktes und 
aktives Miteinander in und für Oberkleen zu gewährleisten.

Für eine Zuwendung für die weitere Sanierung auf das Konto des Fördervereins 
(Volksbank Mittelhessen eG – IBAN: DE32 5139 0000 0005 0305 01) sind 
wir dankbar.

Dachsanierung am Oberkleener
Gemeindehaus abgeschlossen
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EKiR.nachgefragt

Kirchenjahr: 
Wie funktioniert der 
christliche Kalender?
Das Kirchenjahr beginnt mit dem Advent und endet mit dem Ewigkeitssonntag. 
Es spannt einen Kreisbogen von der Ankündigung und Erwartung des Messias 
(Advent) und der Geburt Jesu, seiner Erscheinung, Passion, seines Todes und 
seiner Auferstehung, der Ausgießung des Heiligen Geistes bis hin zur Dreiei-
nigkeit und Festen der Kirche. Es vergegenwärtigt die großen Taten Gottes, 
besonders die Geschichte Jesu Christi, und hat die Funktion, die Christinnen 
und Christen zu festen Zeitpunkten zum Gottesdienst einzuladen. Es erinnert so 
immer wieder an die Grundaussagen des Glaubens. Die Gliederung des Jahres 
durch die Siebentagewoche und durch die Feier der hohen Feste hat die christ-
liche Gemeinde vom Judentum übernommen.

Liturgische Farben 

Sie dienen der Orientierung im Kirchenjahr, sie charakterisieren ein Fest oder 
eine Kirchenjahreszeit und den Schmuck des Gottesdienstraumes. Weiß ist die 
Farbe für Christusfeste (Weihnachten, Ostern), Violett ist die Farbe der Buße 
und Umkehr (Advent, Passionszeit), Rot ist die Farbe des Heiligen Geistes 
(Pfingsten), der Zeugen der Kirche (u. a. Reformationstag) und der Kirche ins-
gesamt (Konfirmation, Gemeindefest). Grün als Farbe des Wachsens und der 
Hoffnung ist für nicht besonders geprägte Sonntage vorgesehen.

Weihnachtskreis

Mit dem 1. Advent beginnt das neue Kirchenjahr. Das Wort „Advent“ kommt 
vom lateinischen „adventus“: Ankunft. Im Advent bereiten sich Christinnen 
und Christen auf das Weihnachtsfest vor, auf die Feier der Geburt Jesu Christi, 
des Messias. Die Adventszeit dauert mit ihren vier Adventssonntagen in der 
Regel vier Wochen. Wenn der 24. Dezember jedoch auf einen Sonntag fällt, ist 
sie lediglich drei Wochen lang. Liturgische Farbe: Violett.

Weihnachten ist das Fest der Geburt Jesu. Unter den großen kirchlichen  
Festen ist es das jüngste. Weihnachten feiern Christinnen und Christen seit dem 
4. Jahrhundert. Unter Kaiser Konstantin wurde im Jahr 336 der 25. Dezember 
zum Tag bestimmt, an dem die Geburt Christi gefeiert wird. Liturgische Farbe: 
Weiß.
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Epiphanias ist eines der ältesten Feste der Christenheit und wird am 6. Januar be-
gangen. Der Begriff „Epiphanias“ (Erscheinung) stammt aus dem Griechischen 
und meint die Offenbarung des Göttlichen in der menschlichen Person Christi. 
Bevor sich der Vorabend des 25. Dezember als Weihnachtstermin durchsetzte, 
war der 6. Januar der Tag, an dem Jesu Erscheinen in der Welt gefeiert wurde. 
Liturgische Farbe: Weiß. Die folgenden bis zu sechs Sonntage werden „nach 
Epiphanias“ gezählt. Ihre liturgische Farbe ist Grün.

Osterkreis

Zum Osterkreis gehört eine vierzigtägige Fastenzeit vor dem Osterfest. Der 
dritte bis achte Sonntag in der Passionszeit (Violett) wird mit den lateinischen 
Anfängen von Psalmen bezeichnet. An Karfreitag gedenken Christinnen und 
Christen der Kreuzigung und des Sterbens Jesu Christi. Das Althochdeutsche 
„Kara“ bedeutet „Klage“. Liturgische Farbe: Violett oder Schwarz.

Ostern (Farbe: Weiß) feiern Christinnen und Christen die Auferstehung Jesu 
Christi von den Toten. Es ist das wichtigste und älteste Fest im Kirchenjahr. 
Seit dem Konzil von Nicäa 325 wird Ostern immer am Sonntag nach dem ersten 
Vollmond im Frühjahr gefeiert. Es schließt sich eine fünfzigtägige Festzeit an – 
einschließlich Himmelfahrt –‚ die mit dem Pfingstfest (Farbe: Rot) endet.

EKiR.nachgefragt

Trinitatiszeit

Der Sonntag nach Pfingsten ist 
Trinitatis, das Fest der Dreiei-
nigkeit. Die liturgische Farbe 
ist Weiß. Es folgen bis zu 27 
Sonntage nach Trinitatis (Far-
be: Grün) sowie weitere Feier-
tage wie das Reformationsfest 
am 31. Oktober (Farbe: Rot), 
der Buß- und Bettag am Mitt-
woch der vorletzten Woche des 
Kirchenjahres (Farbe: Violett) 
sowie der Ewigkeits- oder  
Totensonntag (Farbe: Grün).

Evangelische Kirche im Rheinland, 
Arbeitsbereich Kommunikation, 
Hans-Böckler-Straße 7, 
40476 Düsseldorf, 0211/4562-373, pressestelle@ekir.de, www.ekir.de

Grafik: Hauptstock
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Unsere Gottesdienste 
Ebersgöns Oberkleen

02.12. 14:00
1. Advent

Pfarrer Ruf
anschl. Gemeindeversammlung

09.12.
2. Advent

Pfarrer Ruf
anschl. Gemeindeversammlung

09:30

16.12. 09:30
3. Advent

Pfarrer Ruf 10:45

24.12. 17:45
4. Advent / Heiligabend

Krippenspiel
Christnacht

16:30
22:00

25.12. 10:45
1. Weihnachtstag

Pfarrer Ruf
Abendmahlsgottesdienst

26.12.
2. Weihnachtstag

Pfarrer Ruf
Abendmahlsgottesdienst

10:45

31.12. 18:00
Silvester

Pfarrer Ruf 16:45
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Ebersgöns Oberkleen

06.01.
Epiphanias

Pfarrer Ruf 09:30
  im Gemeindehaus

13.01. 10:45
1. Sonntag nach Epiphanias

Pfarrer Wagner

20.01. 09:30
2. Sonntag nach Epiphanias

Pfarrer Ruf 10:45
   im Gemeindehaus

27.01. 10:45
3. Sonntag nach Epiphanias

Pfarrer Ruf
Abendmahlsgottesdienste

09:30
  im Gemeindehaus

 

03.02. 09:30
4. Sonntag nach Epiphanias

Prädikant Neumeyer

10.02.
Letzter Sonntag nach Epiphanias

Pfarrer Ruf
Vorstellung neue Katechumenen

10:45
in der Kirche

17.02. 10:45
Septuagesimae
Pfarrer Ruf 09:30

  im Gemeindehaus

24.02. 09:30
Sexagesimae
Pfarrer Ruf 10:45

  im Gemeindehaus

Unsere Gottesdienste 
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Kindergottesdienst in Ebersgöns
 sonntags um 10:45 Uhr im Gemeindehaus Siloah
  Leitung: Doris Ruf und Ursula Schwarz
 im Advent (Üben des Krippenspiels nach Vereinbarung)
 20.01. / 24.02.

Konfirmandenunterricht
 dienstags um 15:30 Uhr im Jugendheim
 04.12. / 11.12. / 18.12. / Weihnachtsferien / 
 22.01. / 05.02. / 12.02. / 19.02. / 26.02.

Anmeldung der neuen Katechumenen
 Die Anmeldung zum Kirchlichen Unterricht für alle Mädchen und Jungen,  
 die 2020 konfirmiert werden möchten, erfolgt am
 11.12. um 18:00 Uhr im Jugendheim in Oberkleen;
  bitte Stammbuch oder Taufbescheinigung mitbringen.

Katechumenenunterricht
 dienstags um 15:30 Uhr im Jugendheim
 15.01. / 29.01. / 09.02. (Samstag ab 10:00 Uhr)
 10.02.  (Vorstellungsgottesdienst in Oberkleen)

Frauenfrühstück in Ebersgöns
 um 09:00 Uhr im Gemeindehaus Siloah
 27.11. adventliches Frühstück
 12.02. zum Weltgebetstag
 

Frauentreff in Ebersgöns
 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Siloah
 10.12. adventliches Treffen / 11.02. zum Weltgebetstag

 

   Frauenhilfe in Oberkleen
             jeweils um 14:30 Uhr im Gemeindehaus
             12.12.  Adventsfeier / 20.02. zum Weltgebetstag
             Auch Frauen aus Ebersgöns sind herzlich eingeladen.

Unsere Gemeinden laden ein



9

Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag
 19.02. um 20:00 Uhr im Jugendheim in Oberkleen

Fünf-Uhr-Tee in Oberkleen
 jeweils um 16:30 Uhr im Jugendheim
 30.11. Plätzchen eintüten
 21.12. adventliches Treffen
 25.01. mit Märchenerzählerin Siglinde Reich     
 22.02. zum Weltgebetstag

Besuchsdienstkreis
 in Ebersgöns 
 23.01. um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Siloah 
 in Oberkleen 
 24.01. um 19:00 Uhr im Jugendheim

Singkreis in Ebersgöns
 mittwochs (14-tg.)  
 um 20:00 Uhr im Gemeindehaus Siloah

  Café Siloah
   24.02. um 15:00 Uhr im Gemeindehaus Siloah

Die 60. Aktion 

setzt weltweit auf 

Hunger nach Gerechtigkeit. 

Helfen Sie mit!

Dazu liegt dem Gemeinde-
brief eine Spendentüte der 
Aktion Brot für die Welt bei.
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Freud und Leid

Hinweis auf das Widerspruchsrecht von Gemeindemitgliedern gegen 
die Veröffentlichung ihrer Amtshandlungsdaten in Gemeindebriefen 

In unseren Gemeindebriefen werden die kirchliche Amtshandlungen von  
Gemeindemitgliedern veröffentlicht. Sofern Sie mit der Veröffentlichung 
Ihrer Daten nicht einverstanden sind, können Sie Ihren Widerspruch 
schriftlich, mündlich oder per Mail bei Pfarrer Michael Ruf erklären. Wir 
bitten, diesen Widerspruch möglichst schon bei der Vorbereitung der Amts-
handlung zu erklären.

Auf die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläumsdaten verzichten 
wir gänzlich. Die jeweilige Online-Ausgabe unserer Gemeindebriefe ent-
hält auch weiterhin keine Amtshandlungsdaten.

Teile dieser Seite sind 
für eine Veröffentlichung im Internet 

nicht freigegeben.
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Impressum
Der Gemeindebrief wird herausgegeben von den Presbyterien  
der Evangelischen Kirchengemeinden Ebersgöns und Oberkleen.  
V. i. S. d. P.:  Pfarrer Ruf, Borngartenstraße 1, 35510 Butzbach
Druck: StephanusWerkstatt für Arbeit und Beschäftigung, Wetzlar
Redaktionsschluss dieser Ausgabe: 10.11.2018

  ● Pfarrer Michael Ruf, Ebersgöns, Telefon: 06447 6161 
 E-Mail: michael.ruf@ekir.de
  ● Küsterin Heike Rettig, Ebersgöns, Telefon: 06447 922353
  ● Küsterin Inge Krack, Oberkleen, Telefon: 06447 439

www.ebersgoens.de

http://www.ebersgoens.de


Warten im Advent

Foto: Lotz

Im Advent will ich das Warten wieder einüben. Ich will versuchen,  
meine Ungeduld auszuhalten. Und während die Minuten sich dehnen, will 
ich meiner Sehnsucht folgen. Was wünsche ich mir für mich selbst? Was  
erwarte ich von Gottes Kommen? Vielleicht begegne ich meiner Bedürftig-
keit. Meiner Verletzlichkeit. Meiner Verzagtheit. Was wenig Raum hat im  
Alltag, darf jetzt sein. Und so öffne ich während des Wartens die Tür zu  
meinem Inneren. Um den zu empfangen, der sein Heil zur Erde bringt.  
Auch für mich. 

Tina Willms


